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Halle, Dienstag den 8. Februar.

1916

Jujammenitope in Nordalbanien.

Rotterdam, 8. FGebruar.

Eine Ercdhangedepejhe ausd Athen meldet, daf nadh) dort cingetroffenen Depefdhen zwifdhen den JFtalienerm

und den Serben cinerfeitd und bden diterreidhifdhen und bulgarifhen Truppen andererfeitd in der Nidhe von Alejfio fharfe Kampfe ftatts
finden. Wegen der numerifdien Heberlegenheit der legteren muften die Serben und Jtaliener fidh auf Sierid juriidziehen, Die BVulgaren follen

Elbajan befegt haben. (Lof.-Any.).

tunjere U-VBoote im Mittelmeer.

Sofia, 8 Februar.

Dad BVlatf Kambang erfahrt durd) Funifprudy: Deutide U-BVoote find im WMittelmeer intenfiv tdtig.

Jn dem

Teggten swei Tagen follen ein armierfer franzdfifher Hilfdfreuger nnd drei englijdhe Torpedoboote verfentt tworden fein.

WVon anderer Seite liegt bidher feine Veftdtigung diejer Meldbung vor. (V.

3)

Berdiidgtige Borjille an der fiywediie)-finnijdhen Gren

RKRopenhagen, 8. Gebruar.

»Stodholma Tidningen meldet: Der Nbnig von Sdhveden befahl, daf General Hggla und der Diveltor

der Kriegdhodhidyule, Oberftlentnant Liliehoet, foiort nad) der Feftung Voden an der finnifden Grenge abreifen, um die dortigen Disziplin-

verhaltniffe zu unterfucdhen. Der Vefehl des Kdnige fteht einzig in d
RKommandant der Feftung BVoden ift General Vergen-Jaun. (Lof.-Anz.

Die Ginberuiong der dumy. | Upbam und Miiwe.

Petersburg, 8 Februar. Durdy einen Ffaifer- Motterdam, 8. Februar. NAus Norjoll wird ge-

tidden Grlop werben die Duma und der Meidysrat fiir | Meldet, daiy Yeutnaut Verg die Erlanbnis erbat, 2000
Sox 8. $i8 22 Debrusy elubernien Tonuen Nohlen ju laden. Die Bitte wurde an
. bis 22. 3 s

9ie Jmeifipfige MOTIEnEgrinifdie [ vie Rerrcrana vel Vi aes"wu

Sojia, Jtro” verdfjent- |

suriid-

Iehute die Sorderung deg britijden Bot-
fdajters, die Appam au die cnglijde Reederei surid.
ﬂmm““ sugeben, ab. Der Wotidiaiter beqriimdet feine Forde-
4 o rung mit der Tatiadje, daf wakrend bes
8 Jebruar. Das Blagr Hiirgerfrieges  die  Yordjtaaten im  Jabre ‘
i : il j Wi Sonf e
Tidgt eine lnterrebumg mit den in Rodgoriga unejtricrung jamtlider Rrijen der ( n‘nlnhrrunm in
blieb Winii Rabolowitid Robolowitjd |umh|d|m Odjen verweigert hatten. Yanfing antwortete
e ““”"F”_' STAVRIONIING ARD: 1058 e | aber, daf beide Nalle cinander nidyt gleidy su jtellen jeien,
weldie exflarten, dajs fie nidyt nur vom Nonig Nitita 3um | yeil England damals die Gonjorderierten als Frieg
Abjdlufy  des Fricdemsvertrages ermadytiar, inuhrru;iuhmlnc Staaten nidye anerfeunen wollic. Giner De-
Prajt bes § 16 der montencgrinijden Berjafjung andy | Peidhe der ily Wiail” jujolge aus Vewyort achorte die
beredytiat waren. Der Sonig habe ibnen alle Winijter- ‘;.Umll‘r nadj den Grzablungen der hn{udm: l~nuuumm|
tenilles b b Bacfeben Dex 5 |||‘“““" 3 eimem efdvader bon Y abulid ans
poxicienilles dbertragen, fo daki es abeiehen von vem | FET ST T o venen it swei v |
im Wuglande bejindlichen Winiiterprajidenten  beute| pie winien ver englijden Jlotte jdylcidyen fonnten.|
Teine andere monteneqrinijdie MNegierung aufer ibnen | Gapitan Harrijon von der Appam erflarte, daj die|

beiden gibe. (Voji. 3ta.) Dentidyen 36600 Pjund Sterling in Goldbarren ans |
H P der WAppam nad) der Wiowe gebrady hatten. Am Don-

6B mit Den Tinifterreden. | mesen 07 Sebrosic ner Yobam an ors ves
Dampije ioordam nad) Gngland abjahren. Der Napi.

Fom, 8. Februar
Der WMinijterrag am Sonntag bejdlos nady den
Breflepolemifen gegen die lepten Heden Salandras,
weitere Minifterreijfen nidyt su billigen. Varsilai wiber. |
riej die fdon vereinbarte Meije nady Parma und Sa-|
Terno. Husgenommen von dicjem BVejdhluf ijt nur die|
Rede Salandrag in jeinem apulijdien Wablfreis.
(Magdeba. Jta.)

die itafieniiden RKriegsheser.

Genuna, 8 Febrnar. Die italienifde anti-deutidye
Riga jorbert in einem ojjenen Brieje an Salandra, daf|
Qtalien endlid) jeine sweidentige Haltung, die ihm bei
feinen Berbiindeten und bei den Feinden jdade, aujgebe
und in den Qrieg gegen Dentidland eintrete. (M. 3ig.)

Stalieniime 3ruppenaniammiungen
in- Balona.

tin Barion des bon der Wowe verjenften Dampiers
|borbnbnr erflarte, daf; das veutide Scifi eineSdmellig-
| teit von 25 Seemeilen babe. Ueber der Wajjerlinie jabe
¢ einem gewohnliden Jradjtdampier taujdend abnlid),
|.I|Ih|' ver Wajjerlinie aber jei der ganje Siffirumpi
wic ein Ntrewser gebant. (¥ob-Anj.)

Ganlond im Jeppelin-Fieher.

Amijterdam, 7. Febr. Jm englijen Striegsamt
finden angenblidlid) h‘rll(lnlqru iiber allgemeine Sdup.
’ B gegen J li fie jtatt. Bertreter des
riegeamies, der Admiralitdt und der groferen eng-
lijdgen Stadte nehmen daran teil. Aus vielen Gegenden
Pes Landed find dem Kriegsamt und der Regicrung Ge-
fude um Sdup gegen die Jeppelingefabr sugegangen.
Die Furdyt der !‘tnnlkrnnu ift in einigen (\Srarnbrn
jebr jtarf. Die R fudit nady

nafmen, fann aber feine Mafregel entdeden, durd) die
Deutidland in gleider Weije getroffen werden Fonnte
wie Gngland durd) die Jeppeline. Junadit find die

amerifanijden G
1816 vie

er Gejchichte
)

[ojdien. Weitere Einjdrantungen follen nod) verfiigt
werben. (B. 3.)
London Der befannte politijde t

fteller @ Daily WM

ainnt, wird

‘Beoeline iber enalifden ﬁrmﬂﬁém.

Ghrijtiania, 8 Februar. ., Ajtenpojten” meldet
ans Stavanger (im fidwejtlidhen Norwegen, an Dder
Yordfee) vom 7. Februar: Der Dampier . Atle Jarl”,
der anf der Fahirt nady Newcaijtle begrifjen war, traj am
{. §ebruar, um 8 Uhr abends (aljo dbrei Tage nady
dem jiinajten 3eppelinanariii anf England), 142 Viertel-
meilen vor der englijden Kiijte, vier grofe Jeppeline,
die in voller Jabre weftwirts jegelten. Drei jubren
weiter, wahrend der bierte anbiclt und jweimal iber den

WAtle Jarl” freijte, cinmal jo tiej, dah man fiirdytete,
dic Giondel des Jeppeling werde die Talelage bes Sdijjes
jortreifen. WIs der Jeppelin jid) iberjengt hatte, daj

der ,Mtle Jarl” cin jriedlides nentrales ifi warl
fubr er mit grofiter Seidwindigleis weftwarts, Die
Lujtidhijje batten abgeblendete Yatermen, man jab jedody
den Yiditidiein von den Gondeln. (. 3.)

die ‘Buuwrunt mGngluuh

Gdytvedend da und ruff natiirlidy grofies Aufjehen Hervor.

riiderung

nrl eleme Elﬂmrune der Gntente.

Sofia, 8 JFebruar. Die Sambana” meidet and
Hthen: Die Entente fabre jort, anj Korju griedjijdhe
lntertanen jn berbajten. WIS Girund wird angegebexn,
daj die Giriedien fich nidyt den fransofijden Anweijungen
unterwerfen wollen und die Tatigleit der framjofiiden
SQommanbdos bebindern. Die verhajteten Griedien wurden
auj franzdfijden Sehifien mit unbefanntem Jiel wege
gebradit. Das Qommando verweigert jede NAufflarnng.

(Berl. 3ta.)

Dauptauartier, 8 Febr.
We nlxdur Qricasidauplap:

Ziidlidy der S om me herridite lebhajte Rampitatig-
feit. Jn der Nadt vom 6. jum 7. Jebruar war eim
Heines rabenjtid unjerer neuen Stellung verloren ge-
aangen.  Gin aejtern mittag durdy jtarles Femer vore
bereiteter fransdjijder ¥ngriii wurbde abgewiejen; am
Abend bradyte u in (Gegenangriii wieder in dem
bollen Vefis unjerer Stellung,

Gin veutjdes Jlugjeugaeidwader gqrifi
die Bahnanlagen von Roperinghe und englijdhe Truppen-
lager jwijden Roperinghe und Dirmuiden an. s tebrie
nady mehriadien Nampien mit dem jur Abwebr anjgeftie-
qenen Gvequer obne Verlujte surid.

Ceftlider und Ballan-Rriegdidauplag:

Steine @reignifie von Bebeutung.

Dberjte Heeresleitung.

der amtliche rmumrm e Heeresberidt.

(. . 8) Wien, 8 Februar. NAmilid wird ver-
lautbart:
Hujjifder Kricasidanplas
Durd) helleres Weiter begiinjtir herridite gejtern an
ber gamjen Nordojtiront lebbajtere Geidis.
tatigleit vor. Jordwejtlidy von Tarmopol g
die Mnfien in der JNadt vonm gejtern anj Demte ei

ic| unjerer vorgeidobenen Jnjantericitiippuntie wiederholt

ungen
nidht ge-

[bft dabei

gleidhen BVorfidtamafregeln wic in London ni ganj,

Gngland wordben, Ei - und Straf

hhnbuhbx follen fofort beim evften &runnnshanul
jtellt werben. Die Fabrifen miiflen alle Lidyter

Ronftantinopel, 8 Jebruar. Die Jeitung
Tirl-Sedaffi wmeldet: Die Jtaliener haben alle Truppen
and gany AIb, in Balona

Die englijde Cri
tlid vorfdlagen, die Didten brr parla-
n Mitglieder von 400 X0 Rfund jabrlich

mentarijd

an. @s gelang ibnen, voriibergehend cinzudringen, icbody
wurben fie nady Clirjeiter Jeit Wieber Binamda
geworfen.
Jtalienifder und jiddjtlidier Nricgsidanplas:
Steine bejonderen Ereigniffe.
Der Stellvertreter ded Cheid des Generalftabes:

berabaujepen. Weiter wird fie Eriparungen im difent-

v Difer, Jelbmaridallentnant.
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Von Alfred Ricdhars Dever, jurgeit im Felbe.
% <
m beilinen Sand Sirol.

Wiy Kiinjtler haben oft ber Se nnm ntalitat
ucht. W n ¢ n 1
erem “[n'nnm war
Tijhe Daje
\t. Dinge de

tpten darf

hvr Sreude s 8 nung. :“b”‘
Spiegel, der 0 fichtl Dand aud der g‘ u l] & ll
e’lwl“rmnln;}hu( Do il gfé ?};:ln :mx et nmuu nnu nu ﬂt E.

alten wird.

fennen, wir verglet
€2 finp mit der o
ih mir emn 3

erjdeint im

Generval-AUngeiger

#
fitr Halle und die Proving Sadhfen’’.

@in 3eitroman aus den Tivoler BVergen, der lniebu, twie alle friiferen Arbeiten ber
eine A hHme finben wird,

atjade an, dai

e & su_Faufen Datte.

"\n bei der An u~nb!, bl nlnn meine Blide auf \meu\
teqen, auf einer gans beftimniten und einfadyen

Padung, > h mit bartem Rud um zebn Jabr

mein verpangened &

it ber

e die Verfauferin.
¢ Seife mebr nadh
br gute und
ift nicdht aufdringlich.
sufrieden jein.”

Hureden )mm id den

Belgien berei
gar nidt
Nebmen Sie nur.

Uudy obne diefe:

Rarton S er dad Dreifache qe- Sn Walther von der Vogelweides liebjte Stadt, in dag fonnige BVozen, filbrt uné dic
fo lm b liifterte ic Berfafierin, aur Jeit der italienifhen Kricgsertlirung an Oefterreich, we an einem fonmigen

Diingjttage ein eingiger Schrei Der Entriiftung durch das Land AUndreas Hofers ballte, ob dev
niedertradhtigen Tdicke und bes graufamen BVerrats der Welfchen.  Wir lernen eine vheinijche
Grafenfamilie fennen, die durch Erbfolge nacdh Oefierveich verjchlagen, mit echt deuticher Treue
ibr angejtammtes und ibr neues Vaterland liebt, die fidh aus Sorge um licbe Menjchen und um
ibre an Dder italienijhen Grenge liegenden Giiter in das gefibrliche Kriegsgebiet Tivols begibt
und wir machen mit ibr die Neife im Auto durch die berrliche Welt der Dolomiten mit ibry
berauidyenden Schonbeit. Die Frauengejtalten in diefer neuen Dichtung der betannten Eraddl
find von cinem gany wunderfamen Jauber, dag ,Varfiifle” Gundela, dag nachber in den wild
jertliifteten Dolomitenfeljen alg Pilegejchwefter von TVerbandplag ju Verbandplag eilt, dev
WVerwundeten Troft und Hilfe ju bringen und die Hihne Kraftwagenfiihrerin Grifin Verene, dic
fo fidher ibr Auto durch wiitended Gejchiigfeuer fiipre, find Erfcheinungen, die wir fo leicht nich
wieder vergeffen werden. Den Minnern aber, in Ddiejem Noman mit dem Wablfpruch , I
Treue fejt”, denen mddyten wir allen berzlich die Hand reichen und ibnen fagen: ,Wir wifjen
alle, daf der Feind nicht in euer beiliges Land fann. An euren Gremzburgen und an eurer
Tapferteit miiffen die Feinde gerichellen.”

Wer den Roman lieft, der wird freudig mit uné fagen, daf er nidht nur

big in die feinften Fajern urdbeutich ift, fondern gerabezu cin Meifters

wert tief innerlicher Geftaltungstunit und gang wunderjamer Poejie.

Neu hingutvetende BVejicher erhalten bden bereitd erjdhienenen Tcil des
Romans foftenlod nachgeliefert.

S,
B Uccle,

Britfjeler T,

einer b

0T et al3

idbelidh crsengte Maf diefer idmmiﬁvu\ Sdafivolle ijt
fo_geving, dag e nicyt einmal den Bedari im-Jnfel.
reidje jelbft dedt; fir bie Wusfubr fommt dottijcye
Sdafwolle niemal3 in Betvadyt, vielmebr werdben nad
bem Rontinent Stoffe ausgefiibrt, die an Material und
Serftellung in feiner Weije beffer find ald die in den
if Habrifen  angejertigten Tude. Der
lagendite Beweid bierfiir ift die auferorbentlich ftari
ustubr deuticher und ofterreidhifdher @xgeugnifie moct
Gngland.  Penn ba bei der bisherigen ftitwmijden Nach-
frage nad) ,englijhen” Stoffen auf dem Kontinent dic
dortigen Erieuger den Anjorberungen nidht tn!lvng
fonnten, batte e8 fidh cingebiirgert, daf bie enplifdhen
sobrifen jenjeitd des Sanald Stoffe fauften, fie mit
ibren Marten verfaben und fie dann ald ,edt englifche
MWare” — felbftoerftandlidh um Fradt, Joll umd
:}n'iid)rmwrbirui( verteuert wieber su und guriid.
fandten. Dev aropte Teil der bei uns sur BVerarbeitung
mlnngnn .englifhen” Stoffe ift aljo ebrliches beutiches
oder oiterreidiihes Greugnis; es ift bied ein Seiten
ftiid gu der befannten Tatfache, ba  midt wenige
oRarijer Modelle” der Damenmode in den Werlitdtten
ber franzbjijchen auptitadt bon den Handben diter-
teidhijcher oder deuticher Schneider angefertigt wurden.
Te ‘hnn bat, wie_von vielem anberen, fo aud) von
en , Blujjs” die Schleier gezogen, und unfer Herren-
um weif num, dap die Meinung von ber Ulnitber-
dfeit der ,englifen Derremftofie ein  Jrr-
tum war.

Sturmangrifi in Adams Unijorm.
Auf dem
9 das ¢

Bormarid) Anfeng September 1914 befan
\umlllun eines fadhiijchen Jnfanterie-Reqi
em Rafttage im Orisdbiwaf bei St. Mart
‘Bu dem berrlichen Wetter ordnete Dder
agniefiibrer mittags bad zugweife Wbriiden nad
tarne jum Baden an. Mebreve Freifhmwimme:
dwammen den Flub aur Urhmbunn ber "i‘aﬂrr
mnnmbum:rs mIv eimer bon | _ihnen mn dem

;
é
Sq
2z
3
g
»4

im tummelnden ‘,nl\mn ‘tamen
beraud und licfen ju den am Ufer uriict
cloffencn @emwebren. Nadt wie fie waren, ftiitaten jic
wm vem Gewebr in de binter dem jur Siderung
tellten Buge ber, be begonnen batte, bo
sujnchen.  Die Fronjofen nabmen punddit
Daltung ax, begrijfen aber bald dasd Jwed
Iofe lhn) _Borhabens und warjen bie Gewebre in die
Marne. Sie famen mit erhobenen Hinden an, eraaben
jidhy, micht wenia iiberrajcht iiber ibre einenartiq umifox
4 ‘..n;n ein Zrmmn swei Unter-
offijere und awdli Mann, die nadh beendetem Bade um
l‘.lmf‘\lal_\ gebracht werden fonnten.
Mit der Kinderpijtole.

Unteroffisier Arno Weller, 2. Eatatron eimed Re-
nuu Tragoner-Regiments aus Wiltau bei Zwidan i. S.
Gnde ugujt 1914 bei einem Patrouillenritt in

in Pferd unter dem ‘7uht Don

"h.dn B, nadtem ibm

burdy “,,‘ A 3110

SOy |

Hewohuern ded Drted

uyd\ont“ worden war, gefangen
ev Waifen entbloht unp unter

g TR

Seife faufen. | wive, Jreimiitig, aufridhtig und Ioabr
Se let:nntul\xux I der Feldjoldat die Haltung jeiner Seitung.
alle die meuen Nadyrichten, die fidy fte

eine ander
jblub n

v

|..Imum n aus Bern,
¢ o unwabricdeinlihe Nadyridten enthalt
) Tie Ruffen jollen in Galizien angegr
Hobn auf ibre Lage ulwhnmn manien joll fidy fiiv die Verbitnde en, ..mmu
Solbat, ber vielleidht {m‘mn cine [ der Saifer foll {dwer frant "
. 4 b ikoft ibre 5oq | TUTdEbATE “unlhnclmmuvu\\a mitgemadit bat, jdedlidhe Enttaujdungen sur Folge.
aur Abfabrt bes s 9 P [vé:l'x h(f(:( :n':\b"‘d,\ wenn cr in grogen Lettern die Weberjdrift [ieft: dann, die Teutjchen greif
S Ny 4 Ddeutid ¢ maden gvar gropen Larm, aber | Ruminen verfaufen thr Getreide
Q\rmn.x.n Merey Grill — wird das Nidtiee fein. - |
: L b el fitiibel o | umjere brav eger fiivdhten fie nidhr.” Man fonnte | altet Euch lieber an Tatjachen!
a Bigeunermuiif. Flaf nn Taf vl‘ n m Sel { e “I)\l dariiber Ic hen, wenn e3 midht fo traurig wa gnnte | un3 nidt im
Roum liegt im rofigen y Tuntel. Jwei fleine blonde dodh) bder Verfaffer diejer blodfinnigen llcbmrhnrl in | Staaten.
" idcjen mit gans bunnen Armen und Beinen und weie pop .3““,, bes Solbaten lejen, Ivie veradhtlich ibm folde |
‘Idﬂ‘f\"ﬂmn Buppengefichtern machen ene Schleierfade. , Feylogenbeit erjdeint. Jeder Menjdh — an der Front | f
ite Wallettichule. Imunmm dag die beutiche Urtillerie bder | fommt damit erft, wenn die Sache abgeichlofien ift.
@3 ift ploglid gang bell. Gin Trwofter raujdit auf. 12 al [eichwertig ift. Warum wird das Wird man meine Bitte beachten?
Cechs, adit Midcden vvrmmn an den Nbpthmus und 1lvm.nn getdujct wer ift denn dad Publitum? | Aber die SBeituna wird ja aud nidt
tommen mum al * artiger Eine ift m Sind nidht m ulm Linie? Warum erzablt ma cngraben gejdrichen, fjondern
[ Jin arobi R bas Gegenteil von D\vgu, ‘h\mu ber Front.

@riegéaﬂerlei

h, feines Qeb b
erlebt. ,\ﬂu t o, und Jbr e Nt die Leute
Enbe ber ,englijfien” Herrenito
u'my h‘l! “nrmmuv

Jm ¢ Teuvre”
em Felve ber

Wmiterdam und Stopen

¢ gegen bie Edy wmlm 1 u.m b

,Die

D
/)n\hr be

‘l“ﬂ‘x lial 3u “Ibul"

Deuitid

20

— Iveig,

iiv die Leute
fitr die Selde

, ald T

an ber yront nllnn.ul\d\ entmutigen. Wollt Ibr fie da-
1t neuer Mrajt erfitllen, dann jdreibt bon den
1-|m: ber 4n\.uchm|vm.v der
, bie in o £y
en it

wenn aud i
bavon ju_lef
nbeiten vor!

Wie oft ift in u\mn 18 90

bielen
,,

eniger ein
deine

3 b\t Hn‘
ufunit
en. Jn b

hat

tiihland jdon
en nad) bder
SHungeradne

D g

Tin
vielleidyt wabr jein, . aber nien %
- Der Sronprins ift viermal geftorben,
g war er lrrmmm, dann fiel er beim

) Arage der englijche
¢ fachiundig lnu Hen t Jabrsebnte
mif dn Tudyindujt

ubt

um jept wibre tranfheit
m\ 3u unterf;
erveider
n baben, 3u ¢
bem Schlup fomme
itberh feinen Gegner mebr vor

b AL diejes (erede fallt {hwer auf die vm
Ral! ndbme und ben moralijhen Halt, wenn bda

unfere Tud
qut angetleid
a aus

ertigt jei *'u.( ift e3
¢ 1 die Gnglander in ihrer fchottijch
| wolle ein fo bor

wiirde

foden

wad follen jolde itbertricbenen Bablen? chlieBlich [ an
»teﬁe unb gelbiolbat‘ fragt man fich, ob die abrbeit bemimtelt werden muf,
weil fie nidt ju ertragen ware. Alfo fort mit oll de

n bie nlludn Sront an, die
3] land ujiv.
1ln\ dann fommt
er Ivieder mit der Daltung der neutralen
Bt und endlidh mit Griechenland und Ru-
ménien in Nubel Unfere Diplomatie mag ibr Jiel ver. Ment die evite
folgen, jo gut jie fanm, aber uns Goldaten draupen Lracte auherdem alé Belobnung dem Waueren tos

h alaube faum

n_eridein Beit

Teutidhland und

3 1 e  ¢2
gends auf bem Montinent amjutreffen ift, aber das

cnommen.  Cr wurde
G‘Abﬂl“ und Bejdyim!
¢ jand er hiedene
Jiindbiitchenpijtole. Mit r\qcr givty
nen Ausgang durd) die Hintertiix

, um e

dlur ftingten ibm jofort Manner entgegen,
i \\. er die Lijtole vidht Cridyredt liegen fie bon
ud es glitdte ibm, durd) bie leidytveridloilene
rtitc, die er cin , 31 entfommen. Draufen an-
n burd) die Garten bid sum Kanal.
cv unmoglid), da ein feindlidher Poften
tigen Ujer Wadhe bielt. Gr mufte gei Stun-
wmb.u veritedt, audharren, unter
der Tunfel ben Graben nurd\xdmnm
Die lluuulmc\{fam(m cined jweiten
ibn nun voilig die ‘.Wmhuk erlangen. Tags
te er jur Truppe 5un|
(elbung iiber jein Cnt Tiehen gab dem Reai~
tunde von:der- BVefepung ~Methelnd, ie

1]e

Giferne Stveus.

Miitterdhen am Wege.
Wir dreiten »'\n Qand
Nach lan
1 Gin W
Nabrt beint

1
n

frob voriibe
matt gum An
la

‘I\»‘mn ariiht did) der Ehor,

unbd Gefichtes Falten

ein freundlich Lacheln aqui.

Wie ot wll) Bild im NKriegedlauf.

cinem Bild ich ab
B 3

NRaine,
idh's erfaft nidht hab'
rad) aus der milden Augen Scheine.
1 Striege jab bdie Hrau tm Land;
)r abnt, was fie dabei empfand!
su duvchdenten plagt mid) nicht
n anb'res [dBt mich wieder wenden:
Jch fab in diejem Inmndn

shinden
lh, bn(» mir bo erweidt,

Weil's tiujchend — meiner Mautter gleicht
Vizefeldw. Wenbdrid. (Krieg 0. Armee.)

W,\

eral Sarral verlZsstrachder Verhathing desde //.s¢/= “
Wis das Korisulalsgebatide it Salorik.

nowordsk «\/’:0.’._\
L\\R K. B9 T A P}I

o Jiisil Arwat
™

Zur Lage in Persien.

e o o 0 0 6 = oo




	General-Anzeiger für Halle und die Provinz Sachsen. 1914-1916
	1916


